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IGroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
— —

Montag, den 25. November 1912.
1V Abonnements-Uorstellung der Abteil. KB (gelbe.. . ' \

lga.
Nocturnus von Gerhart Hauptmann, nach einer Novelle Grillparzers.

Regie: Otto Kienscherf.

Personen:
Ein Ritter . Hugo Höcker.
Der Diener des Ritters . Max Schneider.
Ein Mönch, ehemals Graf Starschenski . . . . Felix Banmbach.

Gestalten im Traum des Ritters:
Graf Starschenski. •• .
Marina, seine Mutter.
Elga, seine Frau.
Klein-Elga, sein Töchterchen.
Die Amme.

} Elgas Brüder ans dem Hanse Laschet. {
Oginski, Elgas Vetter.
Timoska, Hausverwalter.
Dortka, Elgas Kammerzofe.

SÄ, , 1>->» * ' •I

Felix Baumbach.
Marie Franeudorfer.
Melanie Ermarth.
Berta Zembsch.
Margarete Pix.
Otto Hertel.
Paul Gemmecke.
Ewald Schindler.
Wilhelm Wassermann.
Alwine Müller.
Hermann Benedict.
Ludwig Schneider.

Das Stück spielt ohne Zwischenaktspansen.

Schluß des Vorverkaufs am Samstag abend5 Uhr.
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 8 Uhr an.

Anfang: acht Uhr. Ende: halb zehn Uhr.

Preise der Plätze: Balkon: I. Abt. J6  5 —, Sperrsitz: I. Abt. ^ 4— usw.

Krank: Hans Tänzler.

Druck der C ft. Müllorfchen Holbuchdruckerei, Karlsruhe.

Karten-Verkauf
im Hoftheater an der Tageskasse— Haupteingang— für die Tagesvorstellung Werktags vormittags von9 bis 1 Uhr
und an der Abendkasse, 1j2 Stunde vor Beginn der Vorstellung; an der Vorverkaufsstelle— Eingang
Stadtseite— Vorverkauf für die auf dem Theaterzettel angckündigten Vorstellungen von der Veröffentlichung des
Spielplanes an täglich(Sonn- und Feiertags ausgenommen) von 9 bis l Uhr vormittags und 3 bis 5 Uhr nach¬
mittags gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr von 35 {P/  für jede Karte. Für Plätze des IV. Rangs und Steh¬
plätze werden an dem der Vorstellung vorangehenden Werktage keine Vorvcrkaufsgebühren erhoben.

Karten können auch schriftlich bestellt werden; der Vordruck dazu ist an den Kassen zu haben. Die von Ein¬
heimischen schriftlich bestellten Karten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis nachmittags1 Uhr abzuholen.
Bei Bestellungen von auswärts ist Porto für die Rückantwort beizufügen und der Kassenpreis mit Borverkaufsgebühr
durch Postanweisung einzusenden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen, denen der Betrag
nicht beigefügt ist, können auf Berücksichtigungnicht rechnen. Telephonische Bestelliingen lverden nur von auswärts
angenommen und nur dann, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt ivird oder sonst Sicherheit für die Ein¬
lösung der Bestellung besteht.

Ferner werden Karten für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorvcrkaufsgcbührverkauft: bei Hof-
^ler ant  M.Heller,Zigarrenhandlung,Kaiserstraße 179,Telephon 1843,bei der Mnsikalie nh and lun gFritz Müller,
Ecke Kaiser- und Waldstraße, Telephon 1988. Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten inüssen spätestens
Me Stunde, vor Beginn der Vorstellung, für Sonntagsvorstellungenmittags1/21 Uhr abgcholt sein; auch beim
Mmtärvereinsverband, Karl-Friedrich-Straße 21, 2.Stock, Telephon 1436, sind werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis
v Uhr Karten zu haben.

Die Eintrittskarten tragen den Ausdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung. Die Käufer werden
Mbeten, sich bei der Lösung der Karten von der Richtigkeit des Datumaufdrucks zu überzeugen. Nachträgliche
Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufs der Eintrittskarten zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

An allen Verkaufsstellen sind Textbücher und an den Vorstellungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zu
haben. Hier und in den Vorräumen der Theaterkassen finden sich Lagepläne des Zuschanerraumes des Hoftheaters
mit Preisverzeichnis.

Donnerstag,den 28.November::
Freitag, den 29. November:

Dienstag, den 26 November: 19 . C. Martha oder Der Markt von Richmond.
Martha: Milly Zaschka vom Stadttheater in Lnzern,
a. G. Anfang %S  Uhr.

Mittwoch, den 27 November: 3. Sinfvniekonzert des Gr. Hoforchesters(verstärktes
Orchester). Programm : Friedrich Klose: „Das
Leben ein Tranm." — Rezitatioll: Fritz Herz. —
Richard Strauß : „Tod und Verklärung." — Beet¬
hoven: Sinfonie Nr. 5, C-Moii. Anfang728 Uhr.
30. A. Gabriel Schillings Flucht. Anfang7 Uhr.
30 . B . Die lustigen Weiber von Windsor.
Anfang7 Uhr.

Samstag, den 30 November: 0. Vorstellung außer Abonnement. Ermäßigte Preise.
Nathan der Weise. Anfang7ä8 Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag, den 25.November, vor¬
mittags 9—1/g 11 Uhr, ReihenfolgeB, C, A, je eine halbe Stunde;
allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den 26. November, vormittags
9 Uhr an.
Von Donnerstag, den 28. November, vormittags 9 Uhr an werden
für diese Vorstellung keine Vorverkanfsgebühren erhoben.
31. A. Die Meistersinger von Nürnberg.
Anfang%(* Uhr.
31. « Zum erstenmal: Die heimliche Krone.
Allfang7 Uhr.

Sonntag, den1. Dezember:

Montag, den2. Dezember:

Theater in Kaden -Kaden.
^woch, den 27.November: 0. Abonnementsvorstellnilg. Johannisfeuer.

— Anfang7 Uhr.

In Vorbereitung : Ariadne ans Naxos.

Nachdruck »ertöten.
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